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Die Gemeindevertretung der Gemeinde Oberkrämer hat in ihrer Sitzung am 10.10.2024 
folgende 8. Satzung zur Änderung der Entschädigungssatzung vom 02. Juli 2009 beschlos-
sen, die auf folgende Rechtsgrundlagen gestützt wird: 
 

• § 4 Verordnung über die Aufwandsentschädigungen für ehrenamtliche Mitglieder kom-
munaler Vertretungen und Ausschüsse, für sachkundige Einwohnerinnen und Einwoh-
ner sowie über den Ersatz des Verdienstausfalls (Kommunalaufwandsentschädigungs-
verordnung - KomAEV) vom 31. Mai 2019 (GVBl. II/19, Nr. 40) geändert durch Ver-
ordnung vom 8. Juli 2019 (GVBl. II/19, Nr. 47) 

 

• i. V. m. §§ 24, 28 Absatz 2 Satz 1 Nummer 9 und 30 Absatz 4 der Kommunalverfassung 
des Landes Brandenburg (Brandenburgische Kommunalverfassung - BbgKVerf) vom 
5. März 2024 (GVBl.I/24, [Nr. 10], S., ber. [Nr. 38])) 

 

 
Artikel 1 

In § 7 Abs. 5 wird die Wortgruppe „in der Zeit vom 02.01.“ gestrichen.  
 

Artikel 2 
Diese 8. Satzung zur Änderung der Entschädigungssatzung der Gemeinde Oberkrämer 
vom 02. Juli 2009 tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft. 
 
Oberkrämer, 11.10.2024 
 
 
 
……………………… 
W. Geppert 
Bürgermeister 


